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Enttäuſchungen
J Jm Laufe der letzten Woche hat Herr Sydow den

Schleier von ſeinen Finanzplänen gezogen Zwar blieb
bisher noch die Oeffentlichkeit ausgeſchloſſen aber die füh
renden Parlamentarier ſämtlicher bürgerlichen Parteien
einſchließlich des Zentrums wurden in das Geheimnis ein
geweiht Dieſe Jnſtruktion der Abgeordneten dauerte vom
Montag bis zum Donnerstag Unterdeſſen waren auch die
Finanzminiſter der Bundesſtaaten in Berlin eingetroffen
Sie hatten ſchon am Donnerstag eine Zuſammenkunft mit
dem Reichskanzler und dem Reichsſchatzſekretär in welcher
die neuen Steuerentwürfe durchgeſprochen wurden Am
Freitag fand dann die außerordentliche Sitzung des Bundes
rats unter dem Vorſitze des Reichskanzlers ſtatt die nach
offiziöſer Meldung die Einmütigkeit der verbündeten Re
gierungen in Sachen der Reichsfinanzreform ergab An

dieſer Einmütigkeit iſt natürlich ſoweit es ſich um das zu
erreichende Ziel nämlich die Sanierung der Reichsfinanzen
handelt nicht zu zweifeln Aber das hindert durchaus nicht
daß ſich gegen einzelne Vorſchläge des Reichsſchatzſekretärs
eine ſcharfe Oppoſition geltend machte Beſonders von
Süddeutſchland aus wurden allerlei Einwände erhoben
Bayern proteſtierte gegen die Elektrizitätsſteuer Württem
berg und Baden wieder wieſen darauf hin daß ihnen bei
der Gründung des Reiches die Zuſage erteilt worden ſei
daß keine Weinſteuer eingeführt werden ſolle Auch gegen
Rohtabakmonopol und Branntweinmonopol wurden Ein
wendungen laut Es iſt deshalb noch nicht geſagt daß die
Sydowſchen Vorlagen aus dem Bundesrat in derſelben Ge
ſtalt wieder herauskommen in der ſie hineingelangten Vor
läufig ſind ſie den zuſtändigen Bundesratsausſchüſſen über
wieſen worden Es wird einige Wochen dauern ehe ſie dieſe
Inſtanz paſſiert haben Noch unangenehmer ſind die Ver
treter der Parteien durch die Sydowſchen Vorſchläge über
raſcht worden Wenn ſie auch zunächſt mit ihren neu gewon
nenen Kenntniſſen etwas zurückhalten um die Zirkel des
Reichsſchatzſekretärs nicht zu ſtören ſo macht ſich doch überall
wohin man hört eine ſtarke Enttäuſchung bemerkbar
Man hatte eine organiſche Reform erwartet und fand nur
einen ganz ungeordneten Haufen neuer Steuerpläne die
untereinander ſo gut wie gar keine Verbindung haben Es
fehlt wie allgemein empfunden wird in der Finanzreform
der große Zug Die Zentrumsabgeordneten ſcheinen am
wenigſten dicht gehalten zu haben Jn der Köln Volks
zeitung findet man ziemlich detaillierte Angaben über die
Einzelheiten der projektierten Steuern Dieſe Angaben
machen die Enttäuſchung der eingeweihten Parlamentarier
begreiflich Es iſt von den Steuerprojekten abgeſehen ein
mal die exorbitante Höhe der kommenden Steuerlaſt die
peinlich berührte denn die Geſamtforderungen würden die
halbe Milliarde noch weit überſteigen Dann aber wird be
ſonders die Unwirtſchaftlichkeit der neuen Steuern gerügt
Elektrizitätsſteuer Jnſeraten und Reklameſteuer Wein
ſteuer und vollends die projektierten Monopole würden
einen rieſigen amtlichen Apparat zu ihrer Ein
treibung nötig machen Herr Sydow rechnet ſelbſt mit etwa
100 Millionen für Koſten und Abfindungen Dieſe 100 Mil
lionen würden aber wieder dem Steuerzahler auferlegt wer
den müſſen Nimmt man hinzu daß auch aus ſachlichen
Gründen gegen die eine und andere Steuerforderung ſtarke
Bedenken beſtehen ſo begreift es ſich daß die meiſten Par
lamentarier von Herrn Sydow mit langen Geſichtern ge
ſchieden ſind
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Heim Reichskanzler in Rorderney

Sigmund Münz ſetzt in der Neuen Freien Preſſe
die Wiedergabe der Tiſchgeſpräche beim Fürſten Bülow in
Norderney fort Er ſchreibt

Es iſt der Jahrestag der Schlacht von Sedan Der
Kanzler kommt auf den Fürſten Bismarck zu ſprechen
und ſagt Er war auf keinem Gebiete Dilettant er war kein
Aeſthet und doch in Wirklichkeit ein großer Dichter nicht
nur ein Kenner von Shakeſpeare wie wenige ſondern eine
Shakeſpeare verwandte Natur nur daß er das was ſeine
Phantaſie ſchaute in Wirklichkeit nicht nur in Verſe zu ver
wandeln wußte

Und dann fährt der Kanzler fort Wir alle ſind Zeugen
es Prozeſſes geweſen wie da ein Mann den wir noch

geſtern unter den Lebenden geſehen in das Reich der Un
ſterblichkeit eingeht

Jch habe, bemerkte der Fürſt ſchon als Knabe in
Gentſurt den damaligen Herrn v Bismarck in meinem

lternhauſe geſehen Mein Vater war ſein Kollege beim
Bundestag Es mögen ja ſchon damals einige wenige ge
ahnt haben welch ein Geiſt er war Freilich nicht die da
malige Großherzogin von Heſſen Darmſtadt Sie pflegte von
ihm zu ſagen Jch mag Herrn v Bismarcknicht
erſiehtaus als ob er ſich für klüger hielte
Als den Großherzog Dann haben wir Bismarck als
Miniſter geſehen groß und immer größer gewaltige

ämpfe unvergleichliche Erfolge Dann ſein Rücktritt und
wie die Bewunderung und Liebe für ihn nur noch ſteigen

Schon bei Lebzeiten, fährt der Kanzler fort ſchien
Bismarck in die Walhalla einzugehen Jetzt weilt er dort

F für immer und nicht nur in der Regensburger Walhalla
Es vollzieht ſich an Bismarck vor unſeren Augen was die
Griechen meinten wenn ſie den Zeus einen Herakles in den
Olymp emporheben ließen

Der Fürſt fragte mich ob ich wohl das Bismarck
Denkmalin Hamburg kenne Als ich dies verneinte
meinte der Fürſt Schade daß ſie ſeit Aufſtellung dieſes
Denkmals das glaube ich einen Oeſterreicher zum Schöpfer
hat nicht in Hamburg geweſen ſind Mir iſt gerade dieſes
Denkmal beſonders lieb Es ſtellt eben jene Apotheoſe Bis
marcks dar deren Zeugen wir alle ſind Rieſengroß in die
Höhe ragt dieſes Denkmal Von weit her ſieht man es im
Hafen und am Strom Es winkt aus der Ferne allen die
ſich zu Waſſer Hamburg nahen Es iſt als ob dieſer Bis
marck Deutſchland unter ſeine Fittiche nehme Der Künſtler
hat in ihm den Schutzgeiſt des Vaterlandes verewigt Viel
leicht ſchwebte ihm der Gedanke vor wie er einſt im Parthe
non verwirklicht war Den Schiffern die vom Vorgebirge
von Sunion her auf Athen zuſteuerten zeigte ſich ſchon aus
der Ferne von der Akropolis aus Attika beherrſchend die
Statue der Pallas Athene Promachos der Schutzgeiſt der
Stadt Athen

Die Rede kommt auf den Reichstag Der Fürſt ſagt
Die Parlamentarier werden bei uns durchſchnittlich nicht

alt Das parlamentariſche Leben wirkt eben ſehr aufreibend
Es iſt offenbar anſtrengender Abgeordneter zu ſein als
Geſandter oder Botſchafter Schon die Arbeit in den Kom
miſſionen ſpannt alle Kräfte an Lieber Reventlov Sattler
Klinkowſtröm Eugen Richter der Sozialdemokrat Schönlank

ſie ſind alle verhältnismäßig ſehr früh geſtorben Nicht
zu vergeſſen meines lieben Freundes des Prinzen Arenberg
mit dem ich einſt gleichzeitig das Referendarexamen abgelegt
habe im Regiment in Bonn und ſpäter in Metz zuſammen
war Sein Tod iſt mir ſehr nahe gegangen

Die Fürſtin bemerkt Es mögen wohl auch die oft
ſchlechte Luft im Sitzungsſaal und die Hitze dort dazu bei
tragen daß die Herren an ihrer Geſundheit Schaden nehmen

Der Fürſt meint Das vielleicht nicht ſo ſehr aber
wohl mehr die Unregelmäßigkeit der Lebensweiſe welche die
parlamentariſche Arbeit mit ſich bringt

Es iſt eine ſchwere Aufgabe, ſagte der Fürſt dann
das parlamentariſche Leben und die Gebote der Hygiene

miteinander zu vereinigen Anregelmäßig leben mit Haſt
das Mahl hinunterſchlucken um im Sitzungsſaale nichts zu

verſäumen wie ſoll das geſund ſein Dazu kommt daß der
Parlamentarier alle Nerven anſpannen muß um im ge
gebenen Augenblick ſchlagfertig in die Diskuſſion einzu
greifen die nicht ſelten ſelbſtloſe Verſchwendung von Tem
perament an große Dinge doch auch an Nichtigkeiten
all das zehrt am Mark des Daſeins Die Jahre im Par
lament hingebracht könnten bisweilen wie Kriegsjahre dop
pelt angerechnet werden Jch hatte noch nicht lange das
relative Stilleben von Rom mit dem Miniſterpoſten in Berlin
vertauſcht als ich eines Tages zuſammen mit Eugen
Richter den Saal der Kommiſſionsberatung verließ Da
warnte er ſchon damals etwas müde und abgehetzt von
ſeinem jahrzehntelangen kampfreichen Daſein mich in
ſehr gütiger Weiſe daß ich mich in den Kommiſſions
beratungen nicht aufreiben möchte Und der ungewöhnlich
begabte Mann den die Rieſenarbeit einem frühen Grabe
zuführte ſprach aus langer Erfahrung heraus

Durchlaucht, bemerkte ich da haben es alſo die
Diplomaten virklich beſſer Sie können viel älter wer
den als die Parlamentarier

Der Fürſt erwiderte Wenn ſie ſich nicht durch zu reich
liche Diners vorzeitig ins Grab hinübereſſen

Jch erinnerte an einen italieniſchen Diplomaten der
heute faſt neunzig Jahre alt iſt immer kerzengerade à quatre
épingles und mit der Blume im Knopfloch einhergeht und
ſich faſt niemals zu Bette begibt ohne eine Geſellſchaft beſucht
zu haben Jch habe, bemerkte ich ihn vor zwei Jahren
in Cadenabbia am Lago di Como ſchönen Frauen unter dem
Sternenhimmel am See den Hof machen ſehen habe ſelbſt
mit ihm bis in die tiefe Nacht hineingeplaudert

Sie meinen, fiel die Fünſtin ein den Grafen
Greppi

Und der Fürſt bemerkte Sie wiſſen er iſt Lom
barde von Geburt und hat noch unter dem alten Metternich
im Auswärtigen Amt in Wien gearbeitet Das ſind jetzt
zwiſchen ſechzig und ſiebzig Jahre her

Friedenskundgehnng engliſcher Gewerbſchafts

führer in Berlin

S u H Berlin 20 Sept
Von unſerem Korreſpondenten

Zu einer eindrucksvollen Kundgebung für die Erhaltung
des Friedens beſonders zwiſchen Deutſchland und England
geſtaltete ſich eine von der Berliner Gewerkſchaftskommiſſion
für heute mittag nach dem Rieſenſaale der Neuen Welt
einberufene Verſammlung in der zwanzig hervorragende
engliſche Parlamentarier und Gewerkſchaftsführer erſchienen
waren Bereits um 8 Uhr fanden ſich einige Zuhörer im
Saale ein und ſchon zwei Stunden vor Eröffnung der Ver
ſammlung war der geräumige Saal bis auf den letzten Platz
gefüllt ſo daß Tauſende keinen Einlaß fanden und im Gar
ten von ferne die Verhandlungen mitanſehen mußten Jm
Saale mögen ſich wohl gegen ſechstauſend Menſchen befunden
haben und faſt ebenſo viele waren in den Gängen außerhalb
des Saales und im Garten zugegen Von ſeiten der Polizei

waren umfaſſende Maßregeln getroffen woeden um even
tuelle Demonſtrationen auf den Straßen zu verhindern Die
ins Jnnere der Stadt führenden Straßen waren von dichten
Schutzmannsketten beſetzt und zahlreiche berittete Schutzleute
ſtanden in der Nähe des Verſammlungsſaales bereit um
etwaige Demonſtrationszüge zu vereiteln

Die geſamte Garniſon Berlins war in den Kaſernen
konſigniert

Um 12 Uhr eröffnete der Vorſitzende der Generalkom
miſſion der Gewerkſchaften Deutſchlands Reichstags
abg Legien die Verſammlung mit einer Anſprache in
der er die Vertreter der organiſierten Arbeiterklaſſe Eng
lands herzlich willkommen hieß die gekommen ſeien um mit
der deutſchen Arbeiterſchaft gemeinſam die Stimme gegen
die chauviniſtiſchen Hetzer zu erheben die beſtrebt ſeien die
beiden Kulturvölker Deutſchland und England in einen
Krieg zu treiben Er teilte mit daß auch der bekannte
belgiſche Parlamentarier Anſeele erſchienen
ſei um ſeine Sympathien zu den Beſtrebungen der Ver
ſammlung zu beweiſen Der Redner wies dann darauf hin
daß in England 2215 000 und in Deutſchland 2 106 000 Ar
beiter gewerkſchaftlich organiſiert ſeien dieſe 4321 000 Ar
beiter verleihen der Friedensidee den ſtärkſten Rückhalt
Gerade das arbeitende Volk ſei es daß Gut und Blut in
einem Kriegsfalle hergeben müſſe und wenn die Arbeiter
ſchaft einig ſei dann ſei es mit der chauviniſtiſchen Hetze aus
Stürmiſcher Beifall Legien erwähnte dann die von

militäriſcher Seite ergriffenen Vorſichtsmaßregeln und kri
tiſierte das Verhalten der Polizei die es für nötig gehalten
habe dieſe Friedenskundgebung der Arbeiter durch ihre
Organe überwachen zu laſſen So begegne er in Deutſchland
erklärte er einer Friedenskonferenz Die Antwort auf die
Friedensdemonſtration der Arbeiterſchaft ſeien militäriſche
Rüſtungen um die Arbeiterſchaft niederzuhalten Dieſe Vor
ſichtsmaßregeln ſind vollſtändig überflüſſig Wir haben nur
unſere Arbeitergenoſſen die gegenwärtig den bunten Rock
tragen zu bedauern daß ihnen der ſchöne Sonntag verloren
geht Lebh Zuſtimmung Die von den Behörden er
griffenen Maßregeln ſind ein Beweis dafür daß die Feinde
der Arbeiterklaſſe nicht jenſeits der Grenze zu ſuchen ſind
ſondern daß ſie in jedem Lande die gleichen ſeien Kapi
talismus und Militarismus Die heutige n
ſtration wird die größte Bedeutung nach allen Seiten hin
haben und dem Völkerfrieden den ſicherſten Hort geben

Darauf hielt der Sekretär der Jnternationalen Schieds
gerichtsliga das Mitglied des engliſchen Unterhauſes Mad
diſon in engliſcher Sprache eine Rede die von dem
früheren Abgeordneten Eduard Bernſtein
überſetzt wurde Mr Maddiſon übergab dem Leiter der
Verſammlung eine von über dreitauſend engliſchen Gewerk
ſchaftsführern und Arbeitern unterzeichnete Adreſſe deren
Wortlaut bereits telegraphiſch verbreitet worden iſt und
in der die Forderung aufgeſtellt wird daß ſich die Arbeiter
Englands Frankreichs und Deutſchlands zuſammenſchließen
ſollen in dem Verlangen daß an Stelle des Krieges das
Schiedsgerichtsverfahren treten ſolle Jntereſſant iſt es
daß ſich die engliſchen Gewerkſchaftsführer mit der deutſchen
Ueberſetzung der Adreſſe nicht einverſtanden erklärten weil
darin von dem verderblichen Einfluß der Ausbeuter die
Rede iſt während der engliſche Text der Adreſſe ſolche und
ähnliche Ausdrücke nicht enthält Mr Maddiſon verfehlte
auch nicht in ſeiner Rede darauf hinzuweiſen daß die eng
liſchen Gewerkſchaftsführer nicht als Politiker zu Po
litiker kämen ſondern als Engländer zu Deutſchen

An Stelle des verhinderten Reichstagsabg Singer dankte
Reichstagsabg Fiſcher dem engliſchen Redner für ſeine
Worte und legte die ebenfalls telegraphiſch verbreitete
Reſolution vor die faſt identiſch iſt mit der vom Nürn
berger ſozialdemokratiſchen Parteitage gegen die Kriegshetze
beſchloſſenen Reſolution Weitere Anſprachen hielten der
Präſident des Trade Union Kongreſſes Shackleton der
Präſident der geſchloſſenen Gewerkſchaftsorganiſationen
Appleton und der Präſident des engliſchen Genoſſenſchafts
ſchaftskongreſſes Alle n Sämtliche Reden wurden von
Eduard Bernſtein überſetzt Kurz vor drei Uhr wurde
die Verſammlung in den Garten verlegt wo noch drei eng
liſche Gewerkſchaftsführer ſprachen und darauf die Reſolution
einſtimmig angenommen wurde Jm Anſchluß an dieſe
Verſammlung fand im Gewerkvereinshauſe der Hirſch
Dunckerſchen Vereine eine ähnliche Verſammlung ſtatt in
der die gleichen engliſchen Gewerkſchaftsführer ähnliche An
ſprachen hielten
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Deutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 21 Sept Die Kronprinzeſſin wurde anläßlich
ihres 22 Geburtstages durch ein kaiſerliches Handſchreiben
zum Chef des Dragonerregiments Nr 8 ernannt

Reichskanzler Fürſt Bülow empfing am Sonn
abend den ungariſchen Kultusminiſter Grafen von Apponyi

Daß der deutſche Botſchafter in Madrid v Radowitz
jetzt aus dem Reichsdienſt geſchieden iſt wird vom
Reichsanz bekannt gegeben zugleich mit der Mitteilung daß

der Kaiſer Herrn v Radowitz aus dieſem Anlaß die Brillanten
zum Schwarzen Adlerorden verliehen hat

Der Afrikaforſcher Reichskommiſſar a D Dr Karl
P ters hat ſich mit der Tochter des Kommerzienrats Herbers
in Jſerlohn verlobt Frl Herbers iſt dic einzige Tochter des

früheren nat lib Landtagsabgeordneten Herbers in Jſerlohn
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Der Kaiſer und das Fürſtenhaus zu
Lippe Detmold

Die Lipp Landesztg ſchreibt Prinz Bernhard der
Bruder des regierenden Fürſten vor wenigen Monaten zum
Eskadronschef im HuſarenRegiment Landgraf Friedrich II
von HeſſenHomburg 2 Kurheſſiſches Nr 14 in Kaſſel er
nannt hat ſein Abſchiedsgeſuch eingereicht wie
man ſagt aus dienſtlichen und perſönlichen Gründen Dieſe
Gründe knüpfen ſich in S Linie an die jüngſten Ka

vallerie Uebungen in der Senne an denen ſich auch Prinz
Bernhard mit ſeiner Schwadron beteiligte Während dieſer
Uebungen fühlte ſich der Prinz in einer ſolchen
Weiſe zurückgeſetzt und gekränkt daß er ſo
fort ſein Abſchiedsgeſucheinreichte Selbſt das
dringende Erſuchen der treueſten Freunde des Prinzen haben
ihn in ſeinem Entſchluß nicht zu erſchüttern vermocht Bis
her iſt eine Entſcheidung des Kaiſers noch nicht erfolgt

Mitglieder der Jnter parlamentariſchen Konferenz beim
Kronprinzen

Aus dem Neuen Palais bei Potsdam wird gemeldet
Geſtern nachmittag 6 Uhr empfing der Kronprinz hier
im Auftrage des Kaiſers den Rat und einige weitere Mit
glieder der Jnter parlamentariſchen Konferenz etwa t
Herren mit dem Präſidenten Prinzen Schönagich Carolath
an der Spitze Der Kronprinz in der Uniform der Paſe
walker Küraſſiere traf im Automobil vom Marmorpalais
aus ein und begrüßte die Herren im Tamerlan Zimmer Der
Kronprinz hielt eine Anſprache die folgenden Wortlaut
hatte

Sehr geehrte Herren S M der Kaiſer und König
hat mir den Auftrag erteilt an ſeiner Statt die
Herren von der Jnter parlamentariſchen Union hier
zu begrüßen Es gereicht mir zu be hhe
mich dieſer Aufgabe zu unterziehen Seine Majeſtät
verfolgt die Arbeiten und Beſtrebungen der Jnter
parlamentariſchen Union deren zunehmende Bedeu
tung ihm nicht entgeht mit lebhaftem Jntereſſe Der
Kaiſer wünſcht und hofft daß aus ihrer Tagung in
Allerhöchſtſeiner Hauptſtadt wohltätige Ergebniſſe
hervorgehen werden für die Sache des Friedens wel
ches die Grundlage aller wahren Kulturfortſchritte
iſt und bleiben wird Die Erhaltung und Bewahrung
des Friedens der mein Kaiſerlicher Herr Vater ſeine
ganze Regierungszeit hindurch ſeine vornehmſte Sorge
gewidmet hat iſt ein oftmals mühſames Werk aber
wert daß die edelſten Geiſter aller Nationen ihre
ganze Kraft dafür einſetzen Seine Majeſtät der
Kaiſer ſendet Jhnen meine Herren die herzlichſten
Abſchiedsgrüße in der Hoffnung daß Sie nur ſchöne
Erinnerungen aus meinem Vaterlande in Jhre Hei
mat zurücknehmen möchten

Hierauf unterhielt ſich der Kronprinz eingehend und
auf das Liebenswürdigſte mit allen Anweſenden Es wur
den Erfriſchungen gereicht Der Empfang dauerte über eine
Stunde Die empfangenen Herren waren von der Orangerie
in Kgl Equipagen nach dem Neuen Palais abgeholt worden
und wurden ebenſo nach Wildparkſtation befördert Wäh
renddeſſen wurden die übrigen Kongreßmitglieder und Feſt
teilnehmer durch den Muſchelſagal des Neuen Palais geführt
auf rm wurden auch eine Reihe weiterer Prunkräume
gezeigt

Freiſinnige Abgeordnete bei Sydow
Ueber Beſprechungen freiſinniger Abgeordneten mit

dem Staatsſekretär des Reichsſchatzamtes Sydow ſind in
verſchiedenen Blättern Angaben veröffentlicht worden die
den Tatſachen nicht völlig entſprechen Die Beſprechungen
haben laut Freiſ Ztg Anfang dieſer Woche ſtattgefunden
Von der Freiſinnigen Volkspartei haben daran die Abgg
Fiſchbeck Kaempf Dr Wiemer von der Freiſin
nigen Vereinigung die Abgg Mommſen Dr Pachnicke

rader von der Deutſchen Volkspartei Abg Payer teil
genommen

Die Anſchuldigungsſchrift gegen Dr Schücking
iſt dem Bürgermeiſter von Huſum nunmehr zugeſtellt wor
den Sie umfaßt beinahe 70 mit Maſchinenſchrift geſchrie
bene Bogenſeiten und hält an dem Ziel der Amtsentſetzung
feſt Inkriminiert iſt ungefähr der ganze Jn
halt des Buches über die Reaktion in Preußen Es ſind
hier nicht nur vom Verfaſſer der Anklage die einzelnen bean
ſtandeten Sätze des Buches aus ihrem natürlichen Zuſammen
hang geriſſen ſondern ſie ſind durch Umſtellungen Fort
laſſungen oder auch Hinzufügen einzelner Worte in ihrer
Bedeutung vielfach ſo verändert daß der eigentliche Sinn
nicht wiederzuerkennen iſt Ein kennzeichnendes Beiſpiel da
für iſt folgendes der Verfaſſer des Buches hat es peinlich
vermieden von der Perſon des Monarchen zu reden
Nur an einer einzigen Stelle iſt zur Begründung der viel
fach konſervativen Richtung ar Korpsſtudenten
auf die Tatſache hingewieſen daß ja auch der Kaiſer und
mehrere deutſche Bundesfürſten zur korpsſtudentiſchen Orga
ſation gehörten Dem Urheber der Anklage iſt vorbehalten
geblieben im Hinblick auf das in ganz anderem Zuſammen
hang über die geiſtige Stagnation der höheren Schichten
Geſagte zu entdecken er habe den König dem er Treue
geſchworen und andere deutſche Bundesfürſten gleichgeſtellt
mit Kulturfeinden und Perſönlichkeiten von minderwertigen
Charaktereigenſchaften Die Anklage behauptet daß alle
Darlegungen des Buches von Schücking über die regktio
nären Tendenzen in der inneren Verwaltung vom Verfaſſer
einfach erfunden ſeien Daran wird der Vorwurf eines
gänzlich unwahrhaftigen Charakters eines geminderten
Verantwortlichkeitsgefühls zahlreicher bewußter Unwahr
heiten und Leichtfertigkeiten geknüpft womit dann bewieſen
wird daß ein ſolcher Mann ſeines Amtes nicht würdig ſei

Es erſcheint uns undenkbar daß ſich der Bezirksausſchuß
die Darlegungen des Anklägers auch nur zum Teil zu eigen
machen wird

Geh Oberjuſtizrat Rintelen f
Der ehemalige Reichstags und Landtagsabgeordnete

Geh Oberjuſtizrat Rintelen iſt in Berlin geſtorben

Das neue Verfahren gegen den Simpliziſſimus
Das badiſche Miniſterium hat bei der Stuttgarter Ober

ſtaatsanwaltſchaft das Strafverfahren gegen den verant
wortlichen Redakteur des Simpliziſſimus wegen Beleidi
gung des Srohwersgge von Baden beantragt Die Beleidi
a wird in dem Bilde der vorletzten Nummer welche der

eſchlagnahme anheimfiel erblickt

Vervand deutſcher Gewerbevereine
Für die diesjährige 15 Hauptverſammlung des Verbandes d a fgrioe r tet die am

Sonnabend in Darmſtadt eröffnet wurde iſt die Be
ſprechung äußerſt wichtiger Fragen vorgeſehen ſo z B die
der Veſteuerung von Gas und Ekettrizität
die Frage der Aufhebung der Fahrkartenſteuer des
Scheckverkehrs der Bekämpfung des Borgunweſens im Hand
werk des Geſetzentwurfs über den unlauteren Wettbewerb
und der Errichtung einer gewerblich techniſchen Reichs
behörde Jn einer im Juni d J in Darmſtadt abgehaltenen
Sitzung des erweiterten Vorſtandes waren neben anderen
wichtigen Fragen auch die vom kaiſerlich ſtatiſtiſchen Amte
veröffentlichten Erhebungen über die Wirkungen des Hand
werkergeſetzes behandelt worden Der Vorſtand ſprach
ſein tiefſtes Bedauern aus daß dieſe Erhebungen ſich nur
auf die Jn nungen beſchränkten obgleich von den Ge
werbevereinen im Einverſtändnis mit den Bundes
regierungen in derfelben Weiſe wie von den Jnnungen die
Fragebogen ausgefüllt und der Reichsbehörde überſandt wor
den ſeien

Es iſt ja nicht zu beſtreiten daß die Jnnungen da wo ſie
im Handwerk feſten Fuß faßten die erfreulichſten Ergebniſſe be
ſonders auf dem Gebiete des Lehrlingsweſens und des gewerb
lichen Unterrichts und Hilfskaſſenweſens erzielt haben Es dürfen
aber auch keineswegs die Einrichtungen und großen Erfolge der
freien Vereinigungen auf dem Gebiete der Handwerks
förderung außer acht gelaſſen werden Dieſe Vereine waren von
jeher beſtrebt das Handwerk wirtſchaftlich voran zu bringen und
ihm den Wettbewerb mit dem Großbetrieb zu erleichtern Sie
haben durch Abhaltung von Vorträgen Gründung von Biblio
theken Einrichtung von Leſeſälen Veranſtaltung von Gewerbe
ausſtellungen Errichtung von Genoſſenſchaften Förderung des
Lehrlingsweſens Abhaltung von Geſellenprüfungen Einrichtung
von Vorbereitungskurſen für die Geſellenprüfungen Einrichtung
von Vorbereitungskurſen für die Geſellen und Meiſterprüfung
Abhaltung von beſonderen Kurſen für Buchführung uſw jederzeit
Belehrung und Anregung zur Weiterbildung und zum Fortſchritte
in techniſcher und fachgewerblicher Hinſicht geboten Die Aufgaben
zur Hebung des Handwerker und Gewerbeſtandes ſind ſo außer
ordentlich viele und große daß treue Arbeiter an allen Enden
nötig ſind Wenn ſie auch getrennt marſchieren iſt doch die Förde
rung der Jntereſſen des Handwerks das gemeinſame Ziel der
Jnnungen wie der Gewerbevereine und darum muß auch für die
Reichsregierung allezeit die Loſung ſein Mit den Jn nungen
und mit den Gewerbevereinen

Ueber die weiteren Verhandlungen werden wir berichten

Nachklang zum Nürnberger Parteitag
Die ſozialdemokratiſchen Landesvereine Bayerns und

Badens berufen für die kommenden Sonntage große Maſſen
verſammlungen der ſozialdemokratiſchen Wähler ein behufs
geſchloſſener Zuſtimmung zu dem Verhalten der ſüddeut
ſchen Abgeordneten auf dem Nürnberger Parteitage

Singers Schlußwort

Wie uns unſere S u Korreſpondentenunterm 19 d M aus Nürnberg nitteilen führte derAbg Singer als Vorſitzender des ſozialdemokratiſchen Partei
tages in ſeinem Schlußwort aus

Genoſſen Damit iſt unſere Arbeit erledigt Jch dankeden Rürnbergern für ihre Arbeitsfreude durch die ſie unſeren
diesjährigen den fünfundzwanzigſten Parteitag er
möglicht haben Wir haben reiche Arbeit geleiſtet Wir
haben durch Reſolutionen unſere Meinung kundgegeben Wir
haben unſere Feindſchaft gegen den beſtehenden Klaſſenſtaat
wieder ſcharf hervorgehoben Die Jugend wollen wir kampf
bereit machen Aufräumen müſſen wir mit dem Wuſte öden
Krams mit dem die Köpfe der Jugend in der Schule ge
füllt werden Heiß umſtritten wurde die Frage der Bud
getbewilligung Vor 40 Jahren wurde hier be
ſchloſſen die Arbeitervereine loszulöſen aus dem Banne
bürgerlicher Vormundſchaft Damals wurde den deutſchen
Arbeitervereinen ein ſozialdemokratiſches Programm ge
geben Es wurde beſchloſſen daß der Kampf nur geführt
werden könne durch die Arbeiter ſelbſt Hier haben wir
ausgeſprochen daß der Kampf den wir führen nicht geführt
werden darf in einem Sinne des Entgegenkommens gegen
die bürgerliche Geſellſchaft Wir werden unſere Politik
weiter auf dem Boden des Klaſſenkampfes führen Jedes
Entgegenkommen gegenüber den bürgerlichen Parteien iſt
zurückzuweiſen Der Kampf um die Frage der Budget
bewilligung war heiß Er iſt zu Ende Wenn dieſer Gegen
ſtand weiter berührt werden ſollte in der Preſſe und in den
Vereinen dann bitte ich das ohne jede Verbitterung
zu tun Schwere Aufgaben ſtehen der Partei bevor Es
wäre geradezu ſelbſtmörderiſch wenn die Frage aufs neue in
der heftigen Weiſe diskutiert würde wie das geſchehen iſt
und geſchehen mußte Für uns handelt es ſich darum einig
und geſchloſſen zu ſein damit wir den mächtigen Gegner
niederringen Der Feind iſt nicht in unſeren Reihen er
ſteht draußen Beifall Jch hoffe daß auch die ſüddeut
ſchen Genoſſen von nun an die Wege finden werden die
Beſchlüſſe des Parteitages zu reſpektieren Wir müſſen einig
ſein Vorwärts an die Arbeit Die Fahnen hoch zum
Kampfe gegen Kapitalismus und Militarismus Die
deutſche Sozialdemokratie lebe hoch Lebh Beifall

Eine Daily Mail Ausgabe in Berlin
Die Daily Mail wird den Leipz N zufolge über

kurz oder lang in Berlin eine Ausgabe ihres Blattes
veranſtalten Bekanntlich hat dieſes Londoner Blatt das
mit einer Tagesauflage von 800 000 Exemplaren arbeitet
ſeit drei Jahren etwa eine Sonderausgabe in Paris die ja
reüſſiert aber gegen die Pariſer Ausgabe des New Vork
Herald doch nicht ankämpfen kann Die Daily Mail will
nun vielleicht etwa im Frühjahr 1909 ihr Glück in der
deutſchen Reichshauptſtadt verſuchen Ein Geldmann in
Hannover iſt bereit bis zur Hälfte die Koſten zu tragen
Eine Daily Mail Ausgabe in Deutſchland iſt ſchon ſeit
Jahren die Lieblingsidee des Londoner Zeitungsmagnaten

Allgemeine Mitteilungen
Gegen die geplante Beſteuerung von Gas und Elek

trizität beſchloß die Generalverſammlung des Landesgewerbe
vereins in Darmſtadt eine Reſolution

Der ſächſiſche Landesverein der deutſchen
Reformpartei hielt geſtern in Rieſa ſeine 12 Jahresver
ſammlung ab U a ſprach der Abg Zimmermann über die
Wahlrechtsfrage in Sachſen

Der bekannte polniſche Güteragent Biedermann wurde
zum Ehrenmitglied des Nationalbundes der größten radikalſte
Polenorganiſation Amerikas ernannt wen

Zum Erzabt der Benediktiner wurde Abt Jldefon
Schober von Seckau in Steyermark gewählt s

Die Betriebsergebniſſe der deutſcheKrematorien Nach der jetzt aufgeſtellten Statiſtik iſt auch
im Auguſt dieſes Jahres ein erhebliches Mehr gegen das Vor
jahr zu verzeichnen Gegen 236 Einäſcherungen im Auguſt 1907
finden ſich 311 im gleichen Monat dieſes Jahres Von den Ein
geäſcherten waren 258 evangeliſch 25 katholiſch s wo
ſaiſch 7 Diſſidenten 1 Buddhiſt Bei 11 Perſonen war
die Religion nicht angegeben Die Geſamtzahl der Einäſcherungen
in den erſten acht Monaten des laufenden Jahres beträgt 2704
gegen 1970 im gleichen Zeitraum des vergangenen Jahres

a r r

Ausland
Zuſammenſchluß der deutſch freiheitlichen Parteien
Aus Graz wird gemeldet Heute nachmittag fand eine

politiſche Beſprechung der deutſch freiheitlichen Abgeordneten
in Anweſnheit der Miniſter Derſchatta Marchet und Prade
ſtatt Den Gegenſtand der Beſprechung bildete die Frage der
engeren Zuſammenfaſſung und einheitlichen Organiſation
ſämtlicher deutſch freiheitlichen Parteien wozu ein Orga
niſationsausſchuß eingeſetzt wurde Ueber die Vorfälle in
Bergreichenſtein Schüttenhofen und Laibach ſprach die Ver
ſammlung ihre tiefe Entrüſtung aus

Beſuch des bulgariſchen Fürſtenpaares in Peſt
Das bulgariſche Fürſtenpaar trifft am 23 September

zum offiziellen Beſuch des Kaiſers Franz Joſef in
Peſt ein Der Fürſt und ſeine Gemahlin werden mit allen
einem ſouveränen Herrſcher gebührenden Ehren
empfangen werden und in der Peſter Hofburg wohnen
Zu ihrem Empfange wird eine Ehrenkompagnie ausrücken
Es ſcheint daß man ihm damit eine Genugtuung für die
demütigende Behandlung des bulgariſchen Agenten in Kon
ſtantinopel bieten will Wie der ruſſiſche ſo iſt auch der
öſterreichiſch ungariſche Botſchafter in Konſtantinopel neuer
dings ſehr nachdrücklich für Bulgarien und die Beibehaltung
der traditionellen Behandlung ſeines Agenten eingetreten
Es iſt wahrſcheinlich daß die Pforte dieſer Anregung ent
prechen wird zumal nach der in Ausſicht genommenen Er
etzung Geſchows durch Natſchowitſch

Friedensrede Pichons

Aus Paris berichtet man Bei einer Arbeiterfeier im
Departement Jura hielt Miniſter Pichon eine Rede in der
er betonte daß die Regierung den Frieden wünſche wofern
dieſer auf dem Rechte der Kraft und der Stärke Frankreichs
beruhe Denn ſonſt würde er hinfällig und unſicher ſein
ebenſo wie die Beteuerungen aller Herrſcher und Staats
oberhäupter daß nichts den Frieden Europas bedrohe und
daß die verſchiedenen Gruppierungen nur dahin zielten das
Gleichgewicht zu ſichern

Ueber die argentiniſchen Rüſtungen
erfährt die La Pl daß die Regierung allein für das
Heer die Summe von 3 500 000 Pfund Sterling verlangt
während ſie zur Durchführung des Flottenplanes
9500 000 Pfund Sterling auf ſechs halbjährige Teilzahlun
gen verteilt fordert ſie weiſt jedoch gleichzeitig darauf hin
daß mit dieſer Summe der Flottenplan ſich nur teilweiſe
ausführen laſſen wird und daß ſpäter die Bewilligung
weiterer Geldmittel verlangt werden wird denn es ſind
15 Millionen Pfund Sterling für die Flotte erforderlich

e

Die Eroberung der Fuft auf dem achtzigſten
Raknrforſcher und Aerztekag

Nachdr verb S u H Köln 20 Sept
Telegraphiſcher Bericht

Mit einer Sitzung des geſchäftsführenden Ausſchuſſes unter
dem Vorſitz des Profeſſors Dr Wettſtein von Weſterheim Wien
in welcher Salzburg zum Tagungsorte für die nächſtjährige Haupt
verſammlung der Geſellſchaft deutſcher Naturforſcher und Aerzte in
Ausſicht genommen wurde begannen heute die Verhandlungen des
achtzigſten deutſchen Naturforſcher und Aerztetages Zum zweiten
Male ſeit ihrem Beſtehen wird ſich die Geſellſchaft auf der dies
jährigen Tagung mit dem ſo überaus zeitgemäßen Thema der

Eroberung der Luft durch das lenkbare Luftſchiff
beſchäftigen Während vor zwei Jahren auf der Hauptverſamm
lung in Stuttgart in Gegenwart des Königs Karl von Württem
berg Graf Zeppelin den deutſchen Naturforſchern gegenüber die
Vorzüge des von ihm bei ſeinem lenkbaren Luftſchiff zur An
wendung gebrachten ſtarren Syſtems auseinanderſetzte wird dies
mal Major a D Parſeval ſeine Erfahrungen mit dem halb
ſtarren Syſtem in dieſer illuſtren Zuſammenkunft von Natur
forſchern und Aerzten aus dem ganzen Deutſchen Reich nicht nur
ſondern auch aus Oeſterreich Ungarn und der Schweiz mitteilen
Er hat gegenüber Graf Zeppelin den Vorteil für ſich daß inzwiſchen
ſowohl dieſer als auch er ſelbſt ſein Syſtem der breiteren Oeffent
lichkeit vorgeführt und dieſe dafür begeiſtert hat während damals
in Stuttgart Graf Zeppelin mit dem ungläubigen Kopf
ſchütteln ſelbſt ſehr hervorragender Naturwiſſenſchaftler zu kämpfen
hatte Um den Grafen in ſeinem ſchweren Werke nicht zu ſtören und
ſicht zu entmutigen wurde damals ausdrücklich von jeder Dis
kuſſion über ſeine Ausführungen Abſtand genommen und wahr
ſcheinlich wird das auch diesmal der Fall ſein wenn Major a D
v Parſeval morgen mittag ſein mit Spannung erwartetes
Referat über

Motorballon und Flugmaſchine
gehalten haben wird

Di diesjährige Tagung deutſcher Naturforſcher und Aerzte
iſt von über dreitauſend Teilnehmern beſucht und ſie wird nach
zwanzigjähriger Pauſe zum zweiten Male in der Hauptſtadt des
Rheinlandes abgehalten Als ein bemerkenswertes Ereignis è
man es bezeichnen daß zum erſten Male auch ein Vertreter d
katholiſchen Ceiſtlichkeit und zwar der zweithöchſte Repräſentan
des katholiſchen Klerus in Deutſchland überhaupt nämlich
Kardinal Erzhiſchof Dr Antonius Fiſcher von Köln d
Hauptausſchuß für die Hauptverſammlung beigetreten iſt er
auſerdem noch der Kultusminiſter Dr Holle und der O
präſident der Rheinprovinz Freiherr von Schorlemer Lie nd
angehören Die Verſammlungen des deutſchen Naturforſcher g
Aerztetages haben von Jahr zu Jahr an Umfang und Bedeu
zugenommen und in dieſem Jahre ſcheint der Rekord in der e
zahl der mediziniſchen und naturwiſſenſchaftlichen Vorträge 8
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ſchlagen werden zu ſollen auch in bezug auf ihren wiſſenſchaft
lichen Wert So werden u a die neueſten Erfolge der Radium
forſchung der Kornſchen Fernphotographie der Polie s ſchen
wWetterdienſtunterſuchungen auf dem Atlantiſchen Ozean und der
neueſten Forſchungsergebniſſe der nach Sumatra und dem Kamerun

gebirge und nach Nordweſtkamerun unternommenen wiſſenſchaft
lichen Expeditionen bekannt gegeben werden Auch über die
Weiterentwickelung der Farbenphotographie wird man näheres
hören und daneben die neueſten Ergebniſſe der mediziniſchen
Forſchung auf dem Gebiete der inneren und gerichtlichen Medizin
der Zahnheilkunde der Geburtshilfe der Augenheilkunde uſw er
fahrenjahre diesjährige Geſchäftsbericht gedenkt vornehmlich des ver

ſtorbenen Vorſitzenden der früheren Tagungen des berühmten
Chirurgen Prof von BergmannvBerlin an deſſen Stelle
Prof Wettſtein Wien Prof Dr Rubener Breslau und Prof
Dr Wien Würzburg die Geſchäfte der Geſellſchaft leiten Neben
den zwei allgemeinen Sitzungen am Montag und Freitag ſind
beſondere Sitzungen der naturwiſſenſchaftlichen und der medizi
niſchen Hauptgruppe ſowie zirka vierhundert Abteilungsſitzungen
vorgeſehen Wir werden über die Verhandlungen berichten

Provinzial Nachrichten
Denkmal für Wilhelm Hey

Leina 19 Sept Dem Fabeldichter Wilhelm Hey der am
26 März 1790 in dem hieſigen Pfarrdorfe geboren war und von
1818 als Geiſtlicher in Töttelſtedt und von 1827 als Hofprediger
in Gotha und zuletzt bis zum Jahre 1854 in Jchtershauſen als
Superintendent woſelbſt er auch begraben liegt amtierte ſoll hier
ein würdiges Denkmal errichtet werden Am Sonntag findet ein
ländliches Volksfeſt hier ſtatt deſſen Ueberſchuß dem Denkmalfonds
überwieſen werden ſoll

Studienhaus für Ausländer
88 Göttingen 20 Sept Ein Studienhaus für Ausländer iſt

hier gegründet Es ſoll unabhängig von der Univerſität durch
weitgehende Auskunft den Jntereſſen der akademiſchen Jugend des
In und Auslandes dienen und den in Göttingen ſtudierenden Aus
ländern das Einleben in deutſche Verhältniſſe erleichtern und
deutſche Kultur vermitteln Die akademiſche Auskunftsſtelle ſoll
mit einer entſprechenden Bücherei verſehen werden und vor allem
über deutſche Univerſitäten und techniſche Hochſchulen ihre Ein
richtungen und Ziele den Unterrichtsbetrieb die Zulaſſung und
Erwerbung des Doktorgrades uſw Auskunft geben Ferner werden
deutſche Sprachkurſe eingerichtet auch ſollen die fremden
Studierenden durch Vorträge und Exkurſionen mit deutſchen Ein
richtungen und deutſcher Art bekannt gemacht und in das deutſche
Geiſtesleben eingeführt werden

Jn dem Studienhaus wird auch der Verein der anglo ameri
kaniſchen Studenten beſondere Klubräume erhalten

Schafſtädt 19 Sept Eine herzliche Verab
ſchied ung von den Schafſtädtern veranſtaltete unſere
letzte Einquartierung eine Schwadron der 7 Küraſſiere
Der Rittmeiſter ließ ſeine Abteilung auf dem Kirchplatze
Aufſtellung nehmen und richtete an die Einwohner herzliche
Worte des Dankes für die freundliche Aufnahme und reiche
Verpflegung Mit einem Hoch auf die Stadt Schafſtädt
ſchloß die Anſprache

Merſeburg 20 Sept Stadtrat Steffen
hagen Geſtern früh verſchied einer der älteſten Be
wohner unſerer Stadt der auch in weiteren Kreiſen bekannte
Königl Landrentmeiſter und Stadtrat a D Herr Fritz
Steffenhagen Der Verſtorbene ſtand im 90 Lebensjahre
und gehörte der Bürgerſchaft unſerer Stadt ſeit ſeinem Aus
tritt aus dem Militärdienſt als pflichttreuer Beamter der
Königlichen Regierung an Die mehrjährige Tätigkeit des
Entſchlafenen in unſerer Stadtverwaltung wird noch man
chem in beſter Erinnerung ſein

Merſeburg 20 Sept Das Grundſtück Meu
ſchauer Mühle hier gelangte auf dem hieſigen Amts
gerichte zur nochmaligen Zwangsverſteigerung Das Meiſt
gebot gab der Kaufmann Ernſt Veith aus Cöthen mit
255 000 Mk ab dem auch der Zuſchlag ſofort erteilt wurde

Niederbeuna 20 Sept Beim Spielen am
n kam hier das dreijährige Söhnchen

des Dreſchers König ſchwer zu Schaden Die Kleider fingen
plötzlich Feuer und das Kind erlitt daber ſchreckliche Brand
wunden am ganzen Körper Hilfsbereite Hände ſorgten ſo
fort für einen Notverband und veranlaßten ſpäter die Ueber
führung des Kindes in die Halleſche Klinik An dem Auf
kommen des Verunglückten wird gezweifelt

KleinKayna 18 Sept Raddiebe Nachdem
wir erſt geſtern von zwei Raddiebſtählen aus Groß Kayna
berichteten iſt jetzt ſchon wieder ein ſolcher aus unſerem
Orte zu melden Ein vor dem Gaſthaus untergebrachtes
Fahrrad wurde in einem unbewachten Augenblick z len
Von dem Täter fehlt jede Spur Anſcheinend iſt iel
ein und dieſelbe Perſon

Mücheln 20 Sept Neuer Zug VomOktober d J ab verkehrt in der Richtung Merſeburg
Mücheln ein neuer Zug und zwar Merſeburg ab 4,05 Ühr
nachmittags an Mücheln 4,40 Uhr

Mücheln 20 Sept Jn der Zwangsverſteiger ungsſache des hier belegenen dem Kaufmann
Max Schmidt in Halle gehörigen Zaus grund ſtüices wurde der
Zuſchlag der Frau Kaufmann Schmidt Agnes geb Jantzen
in Halle a S für das von dem Erſteher Kaufmann Oehley
abgegehene und abgetretene Meiſtgebot erteilt Frau Schmidt
übernimmt eine Forderung des Erſtehers Oehley in
Höhe von 3500 Mark

Oberwiederſtedt 20 Sept Ein DiebſtahlSurde auf der Maſchinenwerkſtatt Saigerhütte entdeckt Die
pitzbuben haben ſich durch Eindrücken einer Fenſterſcheibe

und Entfernung des vor dem Fenſter befindlichen Gaze
gitters Zutritt in die Kupferſchmiede verſchafft und u a
einige Drellmuttern aus Metall mehrere Metallbüchſen
ſawt großen Metallhahn ein volles und ein halbes Lager
owie einige Flanſche zu Dampfleitungen geſtohlen

Buttſtädt 20 Sept Böſer 5 Jn dergroßen reichen Ortſchaft Gr hatte man ſich bei den gegen

Bacher s gestrickte Knabenanzüge
Julius Bacher Halle a S

wärtigen Manövern auf mehr zweierlei Tuch gefreut Um
dieſem Mangel abzuhelfen ſchrieb ein Spaßvogel hier und da
heimlich noch eine Anzahl Pferde und Soldaten mit Kreide
an die Hoftore Man richtete ſich auf dieſen Zuwachs mit
Braten und Backen ein und fahndet jetzt auf den Uebeltäter
der den Reinfall herbeigeführt hat

Gerbſtedt 20 Sept Die Stadtverordneten
lehnten eine Unterſtützung Donaueſchingens unter Hinweis
auf die mißliche ſang der Stadt ab Zur Bewilligung
von Gemeindezuſchuß 510 Mk zur gewerblichen Fortbil
dungsſchule kam ein Schreiben des Regierungspräſidenten
zur Verleſung Jn dem Schreiben wurde die Stadtverord
netenverſammlung erſucht obige Summe zu bewilligen mit
dem Hinweis darauf daß im ablehnenden Falle der Regie
rungspräſident den Poſten zwangsweiſe in den Etat ein
ſtellen werde Die Verſammlung beſchloß dieſe Mittel nicht
zu bewilligen und den Entſcheid der Gerichte in der Fort
bildungsſchulſache abzuwarten

Eilenburg 20 Sept Sturz von der Lokomotive
Ein bedauerlicher Unglücksfall ereignete ſich auf dem hieſigen Bahn
hof Der Hilfsheizer Biernoth lehnte ſich beim Rangieren rück
wärts zur Lokomotive heraus Hierdurch ſchlug er beim Vorbei
fahren an dem Lichtmaſt der großen Bogenlampe bei der Brücke
an dieſen und wurde von der Maſchine heruntergeſchleudert Der
Unglückliche erlitt an der linken Körperſeite Verletzungen im Ge
ſicht an Schulter Arm und außerdem durch das Hinfallen auf den
Boden eine Wunde am Hinterkopfe

Barby 20 Sept Naturſpiel Der Polier Randel
erntete eine Kartoffel die in der Mitte den Kranz eines
ca ſechs Zentimeter großen Zahnrades trug Die Frucht iſt durch
alle vier Speichenöffnungen hindurchgewachſen und hat ſich zu
beiden Seiten des Rades ziemlich gleichmäßig ausgebildet

Schlieben 20 Sept Ein Jahrmarkt ohne
Buden Auf dem letzten hier abgehaltenen Jahrmarkt
war nicht eine einzige Bude zu ſehen Nur einige auf dem
Marktplatz aufgeſtellte Tiſche mit etwas ausgelegter Ware
erinnerten daran daß kalendermäßig ein Jahrmarktstag ſei

27 Ludwiggsſtadt 20 Sept Verlorener Streik Der
vor ſechs Monaten in der Glasfabrik von Karl Auguſt Heinz in
Kleintettau ausgebrochene Streik iſt für beendet erklärt worden
Erreicht haben die Arbeiter nichts

Thale 20 Sept Flucht aus dem Gefäng
nis Ein hieſiger Einwohner war auf Grund eines rich
terlichen Haftbefehls in Polizeihaft genommen worden weil
er einen Monat Gefängnis wegen Diebſtahls zu verbüßen
und ſich auf richterliche Ladung zum Strafantritt nicht ein
geſtellt hatte Jetzt iſt es nun dem Betreffenden gelungen
aus dem hieſigen Gefängnis zu entweichen Wahrſcheinlich
unter vorheriger Verſtändigung und in Gemeinſchaft mit
Helfershelfern wurde Mauerwerk herausgebrochen und die
Eiſenſtäbe verbogen oder gewaltſam entfernt wozu ganz
außergewöhnlicher von einem Manne nicht zu leiſtender
Kraftaufwand nötig war

F Quedlinburg 20 Sept Wilddiebe Der hieſigen
Feldpolizei gelang es zwei Wilderer bei Ausübung ihres Hand
werks dingfeſt zu machen Waffen und Munition wurden ihm
abgenommen Dabei fiel den Beamten ein Feldſtecher wieder in
die Hände welchen ein Beamter vor Jahren einem guten Freunde
geborgt hatte und der dieſem dann entwendet wurde

Wernigerode 29 Sept Sportbahn und Winter
feſt Unter Benutzung der alten und neuen Brockenchauſſee ſoll
eine große Sportbahn ferner am Hange des Erdbeerkopfes eine
Sprungſchanze geſchaffen werden Für dieſe Anlagen und die zur
Abhaltung eines internationalen Winterfeſtes in Schierke erforder
lichen Mittel wurden 15 000 Mk bewilligt

Gera 20 Sept Das Gnadengeſuch desMädchenmörders Martin Böttger aus Tegau
iſt vom Fürſten abgelehnt worden ſo daß demnächſt das
Todesurteil vollſtreckt werden wird

Gera 20 Sept VBahnhofsangelegenheit Die
Nachricht daß die Bahnverwaltungen von Sachſen und Preußen
hier einen gemeinſamen Bahnhof an Stelle des ſächſiſchen Bahn
hofes erbauen würden iſt unzutreffend Beide Bahnverwaltungen
erbauen eigene Bahnhöfe die aber ſo zuſammenhängend einge
richtet werden ſollen daß der Verkehr nicht erſchwert wird Da
gegen haben ſich die beiden Bahnverwaltungen dahin geeinigt daß
ein gemeinſamer Fahrkartenverkaufsſchalter errichtet wird Es
wird in Zukunft der preußiſche Hauptbahnhof auf dem Sachſen mit
einfährt und je ein ſächſiſcher und preußiſcher Bahnhof im Süden
der Stadt beſtehen

Gera 20 Sept Etwa 1000 Hühner wurden heute
einem Geflügelhändler auf dem hieſigen Markte angehalten weil
ſie aus einer choleraverdächtigen Gegend ſtammen

Apolda 20 Sept Gekröpfte Brieftauben Ein
Landwirt aus Flurſtedt fand auf ſeinem Aperplan eine von einem
Raubvogel geſchlagene und gekröpfte Brieftaube Ringnummer
0415 90 341 Eine Brieftaube hat ferner der Landwirt Liebeskind
auf ſeinem Acker an der Stobraer Straße gefunden Die Taube
Ring 0383 60 292 war vom Raubvogel zerriſſen

Weimar 20 Sept Neue Manöverunfälle Ver
ſchiedene Unfälle leider auch ein ſchwererer Unglücsfall ſind bei
den Manövern in hieſiger Gegend paſſiert Dem Vernehmen nach
wurde bei einem Flankenangriff der 14er Huſaren auf die 167er
Infanterie ein Unteroffizier durcheinen Schußin den
Hals verletzt Einige weitere Unfälle erſtrecken ſich auf Arm
und Beinbrüche uſw Auch mehrere Pferde mußten wegen ſchwerer
Verletzungen getötet werden

Neuſtadt Orla 20 Sept Es gibt keine Sünder
mehr Hier fiel am Mittwoch die Schöffengerichtsſitzung wegen
Stoffmangel aus Es iſt nur zu wünſchen daß das noch öfter der
Fall iſt und in anberen Städten auch der Stoff abnehmen möchte

Gotha 19 Sept Eine große Fuchsha t fand auf
Veranlaſſung des Gothaer Jagdſchutzyereins auf einem zwiſchen
dem Kleinen Seeberg und Günthersleben gelegenen Landplan
ſtatt Fünfzehn vollſtändig ausgewachſene Füchſe wurden in Freiheit geſetzt Eine Anzahl Sie nahm alsbald die Verfolgung auf

Die meiſten Tiere wurden von den Hunden gefaßt und getötet Die
Hunde die ſich am beſten bewährt hatten wurden prämiiert Viele
auswärtige Jagdbefliſſene hatten ſich zu dem originellen Schauſpiel
eingefunden

ſind beſtes Fabrikat und von
keinem anderen Fabrikat bisher
übertroffen worden Verlangen

Sie bitte illuſtr Preislifte

Leipzigerstr 12
Mitgl des Rabatt Spar Vereins

Vermischtes
Die Pariſer Telephonzentrale in Flammen

Jn Paris hat ſich geſtern eine Brandkataſtrophe zuge
tragen über deren Folgen man vorläufig nur Mutmaßungen
anſtellen kann Die Telephonzentrale in der Rue
du Louvre iſt ein Raub der Flammen geworden wodurch
eine Unterbrechung eines großen Teiles des Telephondien
ſtes bedingt wird So ſoll der h mit der Pro
vinz und dem Auslande vollſtändig aufgehoben ſein Das Telephon iſt in einer Weltſtadt wie

derart zum Lebensfaktor geworden daß kaum ein
eſchäfts oder Erwerbszweig gedacht werden kann in dem

die Unterbrechung nicht ganz empfindlich ſich bemerkbar
machen ſollte Am eheſten und ſchwerſten dürfte das Zei
tungsweſen und die Börſe betroffen werden die beide
gewöhnt ſind ihre wichtigſten Nachrichten durch das Tele
phon zu empfangen Folgende Telegramme geben näheren
Aufſchluß über die Einzelheiten des Unglücks

Paris 20 Sept Jn der Pariſer Telephonzentrale in
der Rue du Louvre brach infolge eines Kurzſchluſſes Feuer

Das noch andauert Die telephoniſche Verbindung iſt
geſtört

Ein weiteres Telegramm aus Paris beſagt Das Zen
tral Telephonamt ſteht in Flammen Jn dem Gebäude wer
den gegenwärtig große Umgeſtaltungsarbeiten vorgenom
men und die Arbeiter hatten ſich gerade entfernt als um
7 Uhr abends die Flammen emporſchlugen und ſich ſo raſch
verbreiteten daß die Telephoniſtinnen noch mit den Hör
apparaten verſehen flüchteten Die Bemühungen der Feuer
wehr ſind darauf gerichtet das nur durch einen ſchmalen Hof
getrennte Hauptpoſtamt zu ſchützen Menſchenverluſt iſt wie
die Polizei verſichert nicht zu beklagen doch iſt das Gebäude
vollſtändig zerſtört

Nach einer ſoeben eingetroffenen Pariſer Drahtmeldung
iſt die Telephonzentrale durch den Brand vollſtändig
vernichtet worden und man ſieht ſchon jetzt daß die
Kataſtrophe die gänzliche Unterbrechung des Telephonver
r mit der Provinz und dem Auslande zur Folge haben
wird

Einbruch in der Sparkaſſe Jn der Charlottenburger
Sparkaſſe wurde ein Einbruch verübt Es wurden aber nur
kleinere Beträge entwendet da ein großer Kaſſenſchrank den
Bemühungen der Diebe widerſtand

Ein Automobilunfall mit tödlichem Ausgang hat ſich
in Berlin zugetragen Die Frau des Kaufmanns L in
der Splittgerbergaſſe hatte ihr vierjähriges Söhnchen auf
die Straße geſchickt damit es dort ſpielen ſolle Die Mutter
hatte dem Kind eingeſchärft den Fahrdamm nicht zu be
treten Der Kleine lief aber im Eifer des Spieles auf den
Damm und rannte gegen eine vorüberfahrende Automobil
droſchke Die Räder gingen über die kleine Bruſt ſo daß
der Tod auf der Stelle eintrat

Das untergeſchobene Grafenkind Die Affäre des klei
nen Grafen Kwilecki beſchäftigt noch immer die Gerichte
Geſtern verhandelte der erſte Zivilſenat des Ober
landesgerichts Breslau die Klage der Bahnwärtersfrau
Cäcilie Meyer aus Freihermersdorf in Oeſterreich Schlefien
gegen die Gräfin Jſabella und den Grafen Zbigniew Wen
ſierski Kwileckti Es wurden geſtern zwei Zeugen vernom
men die zugunſten der Meyer ausſagten Zunächſt bekun
dete der königliche Oekonomierat Rittergutsbeſitzer Bagke
daß die Gräfin Kwilecki ihm gegenüber eingeräumt habe
daß das Kind untergeſchoben ſei Auch die Ausſage des hier
auf vernommenen Rechtsanwalts Dr Filimowski aus
Krakau war für die Gräfin Kwilecki ſehr belaſtend Die
Vernehmung dieſer beiden Zeugen dauerte ſieben Stunden
Das Urteil ſoll in einem ſpäteren Termin geſprochen werden

Selbſtmord am Kruzifix Ueber einen eigenartigen Selbſt
mord berichtet die Oſtd aus Schwarzenau Ein
junges Dienſtmädchen das auf dem Gute Colcz elhagtigt
war nahm eine Kanne mit Petroleum und begab zu
einem an dem Wege nach Jarſchomkowo ſtehenden Kreuz
Nachdem ſie ſich über und über mit Petroleum begoſſen hatte
zündete ſie ihre Kleidung an und warf ſich mit ausgebrei
teten Armen vor das Kruzifix Jn dieſer Lage wurde ſie
ſpäter in völlig verbranntem Zuſtande tot aufgefunden

Unter den Rädern der Kanone Einen ſchrecklichen Tod
fand der 13jährige Sohn des Schmiedemeiſters Pläfke aus
Kalkberge Rüdersdorf Der Knabe hatte dem Vorbeimarſch
eines Artillerie Regiments das aus dem Manöver zurück
kehrte auf der Landſtraße zugeſehen Er wollte ſich dann
wiſchen zwei Geſchützen hindurch nach der anderen Straßenſeit begeben wurde aber niedergeriſſen und überfahren

Die Räder des ſchweren Geſchützes gingen ihm über die Bruſt
Wenige Minuten ſpäter war er den ſchweren Verletzungen
erlegen Die Fahrer des Geſchützes trifft keine Schuld
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türkischen Tabaken edelster Kreszenz

Man verlange überall ATOSSA Zigaretton

Stadt Theater
Dieustag den 22 Septem11 Vorſt i Ab Umt ungült z

Die Meiſterſinger
von Nürnberg

Oper in 3 Aufz v Rich W agner
Perſonen r

uſter ranr o ſer Gord z Frank
mie BirkholKunz Vogelgeſang JuliusKonrad kachngatt Barre

Spengler Theo Raven
Stgtus er xv JStadtſchreiber Aua de mäcker Berne Alfr manninngießer Lauirtch inger W Morv

ürzkrämer PätowAuguſſin Moſer Patow
Schneider Fr Dern

Herm Ortel Seifen
ſieder Paul JungkHans Sr g mStrumpfwirker Fritz PflügerHans Foltz Kupfer Eusger
ſchmied H PatſcheWalter von Stolzing ein junger
Ritter a Franken Rupert Gogl

David Sachſens
Lehrbube Fritz Gruſelli

Eva Pogners
Tochter Sophie Wolf

Magdalena Evas
Amme Roſie Sebald

Anf 7 Uhr Ende 11 Uhr
heues S lheate

Direktion E M Mauthner
Dienstag Zum letzten Male

VonFerreol Sietorier Sardou

Aus wärtige Theater
Dienstag den 22 September

Leipzig Neues Theater Das Fea Solhaug Altes her
Die Dollarprinzeſſin

Gernrs Hoftheater Das Rhein
gold

Magdeburg Stadttheater Stra
della hierauf Fiſcher am See

Süssmilch s
Walhalla Theater

Jeden Abend 8 Uhr
Alfred Sohneider s
Löwengruppe
lmSalon d Löwenbändigers

14 afrik Prachtexempl
Jaques Bronn

Gesangs u Tanzhumorist
Biankn Rosells

Operetten Walzersängerin
Carlo Fligliola

Der Malerathlet in der
elektrischen Blumen Laube
mit der lebenden Schaukel

Willy Gabrun
der Kkleinste und drolligste
Grotesk Komiker der Welt

110 cm gross
Rheingold Trio

J Herren Gesangs Trio In
seinem neuen Repertolre J

Der gröns Joufs
gr phantast Pantomime

Das r aus d heiligenHallen der Dölauer Heide
Alfred DusKes lebende

Photographien e
Marzelle Prinz d tollk F
Tänzerin im Löwenkäfßg

Jeden Mittwoch
nachm 4 Uhriſi in i put

Erw 20 Pf Kinder 10 P

nan öurhnn m

kenarg andere
3 Löwen
1 Königstiger
4 Leoparden
2 Tiger Löwen Baſtarde

Keine beſonderen Eintritts
preiſe

Sitzplätze
Erw 20 Kinder 10

mW JvEtablissement

Winter garten
Magdeburgerſtraſte 66

Im Restaurant u Café
Vorzüglicher Mittagstiſch

Suppe 2 Gänge Nachtiſch
i Ab für 90 Pfg

Reichhalt Abendkarte
Gut gepflegte Biere u Weine

S Von 7 Uhr ab
tägl erſthl Künſtler Konzerte

unter Direktion
H Kapl Friedlund

ſonVereinsz von 20 100 Perenoch in der Woche frei 14450
zu haben Paul Zocheyse
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